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Weltweit leben 75% der Menschen mit Demenz ohne eine formale Diagnosestellung [1].

Hintergrund

Herkömmliche Demenz-Testungen [2]:

• Oft zeitaufwändig

• Persönlicher Besuch bei Fachpersonal nötig

Potential von digitalen Demenz-Testungen [3, 4]:

• Bessere Verfügbarkeit

• Verbesserte Messgenauigkeit

• Entlastung des Fachpersonals

• Entlastung der Patientinnen und Patienten

• Flexibilität
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Zielsetzung: 

Eine Vergleich des digitalen Trail Making Tests A und B (digiDEM-SCREEN) und des analogen Tests aus der 

CERAD-Testbatterie.

Methode:

• Multizentrische Querschnittsstudie von Menschen mit MCI, Menschen mit leichter bzw. moderater Demenz 

sowie kognitiv gesunden Menschen

• Erhebungen:

• analoger Trail Making Test: Dauer in Sekunden

• digitaler Trail Making Test: geschafft / nicht geschafft

• Berechnung von Punktbiseraler-Korrelationen des jeweiligen Trail Making Test A und B

Methodik
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• Anzahl: 92 Teilnehmende

• Alter: 75 Jahre

• Geschlecht: 62% weiblich

• Diagnosestellung: Bei 38% liegt eine Diagnose „MCI“ oder „Demenz“ vor

Ergebnisse
Stichprobe
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Ergebnisse
Trail Making Test A

r=.056; p=.599

→ Kein statistisch     

signifikanter Zusammenhang
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Ergebnisse
Trail Making Test B

r=-.041; p=.700

→ Kein statistisch     

signifikanter Zusammenhang
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Kein Zusammenhang von analogem und digitalem Trail Making Test A und B

Mögliche Gründe:

• Schwierigkeit der Testungen analog vs. digital zu unterschiedlich (TMT bei digiDEM-SCREEN als Kurzform)

• Unterschiedliche Messung des Outcomes (Zeit zur Bearbeitung vs. geschafft/nicht geschafft)

• Technische Schwierigkeiten

ABER:

Sowohl die analogen als auch die digitalen Versionen von Trail Making Test A und B sind jeweils Teil eines 

validen Demenz-Screenings bzw. Demenz-Testbatterie

Diskussion
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